
 

Aufruf der Stadt Bad Salzdetfurth zur Europawahl am 26. Mai 2019  

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, am 26. Mai ist Europawahl! Mag Europa in diesen Wochen auch vom Hin und Her beim Thema Brexit ge-

prägt sein - Rat und Verwaltung ist dabei doch eines bewusst geworden: Die Selbstverständlichkeit, mit der wir in den vergangenen über 

70 Jahren Frieden und Wohlstand hinnehmen konnten, muss für die Zukunft aktiv gewahrt werden.  

Unsere herzliche Bitte: Nehmen Sie deshalb an der Europawahl teil!  

Ihr Björn Gryschka, Bürgermeister der Stadt Bad Salzdetfurth 

„WAS IMMER DU WÄHLST, WÄHL EUROPA.“ Pulse of europe 

Bürgermeister der Partnerstadt Bochnia (Polen), 

Stefan Kolawinski:  

"Die Unterstützung des Friedens, der Werte und 

des Wohlstands ihrer Völker, wie auch des Frei-

heitsraums, der Sicherheit und Gerechtigkeit oh-

ne internen Grenzen liegt der Europäischen Union zugrunde. Zweifel-

los ist die garantierte Freizügigkeit der Menschen, in Verbindung mit 

richtigen Mitteln bezüglich der Kontrolle von Innengrenzen, des Asyls, 

der Immigration, wie auch Vorbeugung und Bekämpfung der Krimina-

lität ebenso wichtig.    

Wir leben in der Friedenszeit, und seit 74 Jahren erfuhr Europa keinen 

Globalkrieg mehr; doch in dieser Zeit gab es, und gibt es immer noch 

lokale Konflikte. Daher ist die gemeinsame Verteidigungs-, Wirt-

schafts- und kulturelle Politik, mit der Betonung gemeinsamer Werte, 

bei gleichzeitiger Achtung und Aufbewahrung eigener, nationalen Be-

sonderheit für uns alle von so großer Bedeutung." 

Bürgermeister Björn Gryschka:  

"Lassen Sie uns Europa spüren - in Be-

gegnungen mit den Menschen in unse-

ren Partnerstädten in England, Polen und 

Spanien. Lassen Sie uns bewusst wer-

den, dass persönliche Freiheit in Wirt-

schaft und auf Reisen, dass Meinungs-

freiheit nicht mehr in jedem Land Europas so selbst-

verständlich sind, wie sie es in den vergangenen Jahr-

zehnten waren. Stimmen Sie deshalb am 26. Mai mit 

ab über die Zukunft Europas und diese Werte, die 

Grundlage für unseren Wohlstand sind!" 

Erklärung der Stadt Bad Salzdetfurth zum Memorandum "Niedersachsen für Europa"   

 

Die Europäische Union ist seit fast 70 Jahren ein Garant für Frieden, internationale Kooperation, wirtschaftlichen Er-

folg, sozialen Fortschritt und Wohlstand. Sie ist es wert, bewahrt und im Sinne ihrer Einwohnerinnen und Einwohner 

fortentwickelt zu werden. 

Mit dieser Motivation hat sich Anfang des Jahres 2019 in Hannover das Bündnis „Niedersachsen für Europa“ ge-

gründet. Initiatoren sind neben den beiden großen christlichen Kirchen, den Spitzenverbänden von Arbeitgebern und 

Arbeitnehmern auch die Landesregierung. Ziel der Initiative ist es, die Bürgerinnen und Bürger in Niedersachsen über 

die Europäische Union, ihre Funktionsweise, ihre Institutionen und ihre Verdienste zu informieren.  

Ein starkes und gut funktionierendes Europa ist auch für unsere Stadt Bad Salzdetfurth und ihre Bürgerinnen und 

Bürger von großer Bedeutung. Viele Firmen mitsamt ihren Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern in unserer Stadt 

profitieren durch die internationale Arbeitsteilung von der Kraft eines gemeinsamen Binnenmarktes. Der Austausch 

mit den Menschen in unseren Partnerstädten in England, Polen und Spanien ist lebendig und zeugt von der Integrati-

onskraft und der Friedenswirkung Europas.  

Nicht zuletzt aus diesem Grund wird die Stadt Bad Salzdetfurth auch weiterhin ihren Beitrag zu einem guten Europa 

leisten. Die Ziele des Bündnisses „Niedersachsen für Europa“ werden voll unterstützt.  

 

Björn Gryschka  Lars Schirrweit  Dr. Bernhard Evers  Bernward Wehrmaker   Doris Korz  Joachim Sturm  

Bürgermeister SPD-Fraktion  CDU-Fraktion  Bündnis90/Die Grünen FDP   Die Linke 

 

Bürgermeister der Part-

nerstadt Yate (England)  John 

Ford: 

Die Partnerschaftsvereine Yate 

und Bad Salzdetfurth sind 

sehr aktiv und haben enge 

und aktive soziale Beziehun-

gen geschaffen. Städtepart-

nerschaften harmonisieren die Nationalitäten, 

bringen uns alle näher zusammen und bilden 

neue Freundschaften, die oft lebenslang beste-

hen.  

Unabhängig davon, ob Großbritannien ein Teil 

der EU ist oder nicht, ist es wichtig, dass wir 

alle Freunde bleiben. Der leichte Zugang zum 

jeweils anderen Land soll erhalten bleiben. Und 

der Handel auch künftig ohne Barrieren und 

Zölle möglich sein.   


